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Euneniden II
0 fliehe sie und, schone deiner nicht!DéiFJene treiberiaeiiien i;;;; xŰ- 

-'
rn Y/irbelpfaden über .Meer und trarrd. Vsei standhaft in d,en Qualen dieser Jaeal_%-und erst in'Pallast Mauern nache halt!

i
TIo

Dort gíbt es Rlchter, d,ie ich sariften rteszur lJild,e stj.tlmenr übbize u8en lcarrnr 3dir fricht:auf da8 dle qraJ. ftir ewig von
Derrrr jener Muttermord, war rnein Gebot. iJ

Li l
/i .'zc- ázn+fiwdrrend, Orest über die

y'' Oeaerrke mein, wenn

, i .3 a!e9, nreines Vat
\ iíernres, Geleitsnann

Bcwa]rre neinen Schü

trlr.leni den hinvlegst eigt
4ngs t de,in llerz bedroht !
ers gleiches Blut,

walte dej.nes Antes !,
tzllng, heg ihn gut!Zeus se]-ber ehrt d,er AusgestoBnen ltecht

werüt fromn Geleit sie zu d,en Menschen fíürt
.Apo 11orr verschwind,et, in vordergnrnd erscheint

|iJy_,gq|ue§:L-ra: Ő\...rcá,n*.l k"di-gy'a{. ac,s lacv.
euTe Pfli

+7.ro/. T3

2?S - SZ-ts

Q--

,

L'lr schlaft woh1? Ser rst §ch1 af en cht?Vor allen arrd,eren Toten habt 1hr nich
roit ilohn bedeckt. Denn die ich selbst erschlu 8r Jdie schnátren micb in Hades immer fort.ich selbe} von deu §ohn erli tt,t von a1]- den G<jtt ern keiner mir.se 'lTunden nlt der §eele Blick,rlenn eure Augen sind in § chlafe hel]_!Orest ist fort, entspnrngen wie ein Reh,nrit 1cichtem satz au§ sehon 5;estellten Netzund, lieB euch nur d,ie §eheode und, den Spqtt.;rr,racht, ihr Göt tinrren d,er Unterwo].tt

í der Qror der L.rrnenid
}iört l(1ytaiurestr a! }Iört 1hr Schattenbild!

en seufzt auf)

,,

Doc11, was
ctas \racrrSeht'die

i I (
Ja, seufzt nur, doch der Táter ist schon weít.Denn er hat Freund.e, seine Díutter nichtl(Scrrfzen)

"-/r.*. ,//Thr schlaft und schlaft euch rtihrt nicht, wa§ ge§chah,
.{í+r,,_ d,o clr er en

íh'/rr*eu"\ , ,
. ir,1 _1o " /d{ar! der pilden

,
tko.nnt, d,er diese lilutter schlü8.

4^. ,,/L.,und Miihsal , altes Zweigesparur ,
3Z}

l+i,4(Ctror jchzt, dann: )_'
Drachen le tzte kraft geliihnt? l zq ftrí) lf é| l"7

"toT l \apd Io.Bé trcpá }.oPé , 99őeo ( "Pack al1. 1 . pa$ arrf l t' )v.

ihn nit dem Feuer eures Hauchs !
e§e zweite Jagd!

I
l

§].y_t_tggstrg, Í-uZ- -y-fa*-4 )l/as trei bt ihr? Auf! Bezwi.ngt die Müdigkelt !I(ein Schlaf betáube wag un§ hier betraf!I{ein strenges Tad,e ln .sc_hneide euch ins llerz!rend. der cpror immer 1anrter áchzt und aufschrelt:W .,,t+|1j,
ydtzeLrt en blutgen Segelw:lnd,ckt ihn eur )

,

írryair

tjrS ,bj.cken nu8 íhrt di

Il (,

So {ste) 4c I3
,§o3Í,



i..úumen].cten 11l
(KlYtainestra verschwindetres wlrd, heller, Chor regt sich und, nrui:nrclt)
chorfiihrerin: or/*.Z/, rt*e.J a-ív./-r*"i/

{Terp', ílegpe xa'i oü tdvöiévü 6ts o(.
eÜöe uE ; dv !otr,r, xdnotrgx r Coqo ' űnygv, 3./€í,

"aLs,Lr;J"t
lörllire.$'r€[ Tu roüöe gpo9p íor1 potí. |8sr) t,íó 

Í
J 3,i _ 344

4

,).

2l2.7t.
v, gúl,c

dn{$oprEv ndOqgf

41+s(reise nunnelnd) :

a !. (1.Parodosrl.§tr. z L41-149)
-T

pdtpv dyÉ. | 3.ra /ssI ) 1oc

öuoglég , $ r,őno l r| &gqprgv xox{v .
--i

Jll- 5hr,
ó $óp,

l -y' ,/ /á,,-

z/raá.

B},oor;pöv dp{prevov 6yoE éxe

?u" *'fu^
(.2.Astr. : 1-64-]-?0)

l govglu§ü $póvgv

-
.7r,{.,,"é/'

lu*",-

r;l ,ieo}
v.

arr

l 2.H
7t§ pi nó6g

albch.:

Alle:
fiEpl xőpg 

l

íV.,L 4
ndpEotl y6E QpgoA§v npgo6pa,xe!v olp<ítgv

A1 ( fstehend. , sehr schnell und 1
lrV. 34c

t):
(g3í)

,l)oo1',
( r. §tr

sou f 3
/a*-"._ 

".3 171-174)geot úp öt prfvt uE Qv p r,dopor 9 i
puxiv éxp{vat', aQr§oouTo§, or}tóxA!T96r

tv nopi vóprg.v .$eQv BpótEo p{v t íu,lv,
rtotrogyeve!g 6ö MoípeE g$íogg; lür _( Ubersetzungs

/Ylarv4,-+ Tíe arrf, weck ilf, du diese da dich!,i
L)|^ rhláfet noch? Auf, wirf dei §chlunner fort!lTi müssen sehen, ob die §tinue g!Drei !. :lTe , Schwestern, welcher Schlag af uns !Cirorf.: 0 s werer Schlag, und, alle s nun onst lDrei X. :Xin grarrsarner Struieh traf uns unertráglich Üt,et tAl}el Das ld ist fort und leer 1st Netz:

l

,
un{er
lneanenVoin Schlaf bezwungen, 1ie8 ich Farrg.



Alle: Jtingere Götter
Duncniden IV

rrschen gewaltsam
Recht. Den blutbesprengten Sitz,und wlder a}l

l.Hch.: an rbBe
2.I[ch.: und oben au
A]-le:

Al].e:

tráEt als
wonít ihn

v_ol19 §p!4r der Drd,e Nabel,ckt der-Mörder.
von selber ba
von selber dl
Mehr als Gött
uralte Moiren

e

ve

heute der heilige Seb,er d,en elgenen Herd,,
beilige Kamner befleckt.
§ebot ehrt er d,ie Menschen,
rni.chtend. )

ÁPo}lon (aer bein letzten Aufschrei d,er Drrnenid,en aus d,en lIintergnrnd.
erscLi.enen ist):

Hinarrs, hinaus aus d,lesen Tenpelrarrn!
YcrlaBt in Eile den 0ra]celherd,,
sonst schwirrt von neiner goldenen Bogenschnur
dj-e woiBe Flügelsehlarrge und vor Sctunórz
verströmt ihr schwarzen §chalrn von §lenschonblutspcit Klunpen, die ihr aus d,en lrei sogt. Í f*á l = uhá u.@r. \

! /'7"2)
,

( wáhrend, sich d,íe E\rraenid,en d,er
l7as wollt 1hr hier? Geht dorthin, wo marr köpft;
wo nan verstiinnelt, stein18t, wo an ?fahldie Opfer kláglich stöhnerg2'E€!

?tz euer Sehn
ihr jetzt,

nach welcb,em 3est en geht,ihr Gottverha8ten §chon die MiBges talt

cryn
gtfl-en

)
aru-ho

p].

?i
verrát euch. lso lcbe Wesen wohnen nichtj-n Tempeln, die ihr Harrd,werk nur besc}rnutzt. i

Clrorf.(sich au§ d,en Kreis lösend, und, vortret end);
ApoJ-lon, hör auch un§er §egenwort:
du trágst nicht ba],be Schu].d an d,ieser Tat,nein, volIe Schuld ,du hast sic ganz vollbracht!Dein §e spnrch befahl den Mutt ermord..

]

? f " d/e,"T /í
ijApc1lon

, Befahl des Vaters Rachel ürrd, nü_.B.echhl
I Ctrorf- : _

-- 

0ann nahnst du d,iesen Btutbefleckten zuf!Apollon; 

-

, Zur Stibr:41rg 1ud ich ihn in dleses llaus.lCrrorf.:-
ApolIonl

f %ort.,
El1 eure NÉíhe d,iesen Ort nicht tronnt. 

I

Aoo llon:
Den MqFsraOraer treiben w1r von Haus.

Und eine Frau, die ihren Marrn erschlágt?
nr fi-el ja nicht von blutsvernvarrd,ter Harrd,.

Ctrorf. s

Apol1on
-.-+

S éZ-é.L

i*1,1ü"
§o ist der Ehehrnd, von euch verachtet,
den Hera stiTF§t und, d,en Zeus beschütát,

0l ,/o, urdÁ



Eumeniden V

und, garr.z beschinpft ist Aphrod,ites Werk,
von d,om das liebste nl d,en Menschen kam!

i Und, Tyenn íhrrlássig 8e8en solchen Mord,
f 

j.hm keine Stih,le, keinen Groll verh.ingt,
Üuo wird Orest§§ ohne Recht verfolgt' ]ron solchen, die pjpn unerbittlich sind,

erst abcr du]-den gráBlich schwere Tat.
iEÍscheid,en wird Áthun"" Schiedsgericht.

l Ctrorf. :

Apol1onl

ictrort. :

Apollonl
Tch

{ Chor{.:
zouá_tllan
trajlyil"
(wéihrend e§

Nie lassen wir d,as Opfer aus d er Harrd.

§o jagt ihn nur, ihr jagt euch selber nitl
Dein Red,cn schmálcrt unser hohes Amt.

/ C,"..7.--

v
náhn es nicht gesehenkt, das hohe Ant! l n'
weíB, wie nah du stehst an Thron d,es Zeus. .-
aber ntft veí8o6nes Mutterblut

Rachcwerk, zur Jag9__auf_die"ii"lu""rr. . l3í d t§+ í) .j.t.t - SqCl
larrgsam durüler-Tíf,

}pol}o!ri, E*lrÁ a<4c4' 'l4.<.r-,*/ 
|

, _ ;Fcin steh ihn weiter bei und rett o thn.í4Ya4 Ticr seinen Schutzbefohlencn verrát l ) a.. f L
,á".r. trágt schwerc Schuld. vor Gott und, aller Welt . l +/ -l ÍaŰ'r4

1 5h- rk

,rQ: r,..- . .(, ,1' ű,-,fr, /L /. Z

,_l

ú4-



Eumenj-den lE
rI Orest und d,ie Euneniden

Die Ákropolis von Athen. Orest /C-, ,/r?"r*.- ,'n4Z
/zi=M

C.norf l (

Herrin Áthena, (

fi.ürt nich zu dj
Er ist cntsiihnt
Getreu Ápo11ons
komrr ich zu d,eil
Eier harr ich aq
wiihrend. d,er Clro

§ieh, qichl Da haben w.ir d,es l,tarrrres Spur !§ic klagt 1hn an. ihrem stummen wortt

las Gebot ápol1s
,Tl ninn d,en Verfenten auf!
und seine Hand ist rcin.
göttllchem Befehl
,en hobon Haus und, Bild,.
§, erwarte deinen Spnrch.
t zu beíd,en Seíten d.ie Bíihne

chon Reh,
ens
en§ Brrrrst.

wic de{ Hund
lgon wj|r den
aJrgen {c}rwer

F\rlet

--_
dqn §
Tfopf

en |.la6

gStroffncn
eiúes Bluts.
chdarrbt die

betrítt) :

Denn
so fo
Von 1

;l

L,w L Ilier irgcndwo hat sich der l,[arrn geduckt.
erriden: r?"r-1.^ .

F§i"o áort r| SpUrt überall l (' _1/,7- rt,n--/' /-lr."/)rA- 4r-Á',
4, §ioh hicr!

Drs+Xgnen.:
nntr! aaa er nícht entwiscb.t, Iaer lríörder

.JP,r 4r./.e,-.

'ilr.- 
űÍo,aá, DaB

e lnbtucrr.Zffia
ni

s ist er! [FaBt neuen Mut bci d,er
ch Athenes GerlchtBi1

CLrorftihr a ,L. ,w+ -?,r-Pr-
Nienal § entkomnst du, derrrr d,as Mutterblut i, &)o- li c-

e o weher l
bt es vergossen!

/
.a{l+**77 ,F A!a^ t rz*

Bt du büffen! Aus lebcndigen leib
9bgrfiür. :

1.üá]bch.:
@ffi",^rann

ederbringli
e§ zur Erd

?

:*{*l
Das mu

e.*arUchor:
TillF-ru"

- Fank,

ii
f ich d,en roten §aft

die níemarrd, verzeh Tt, á?i*. L
,

l
]

l
,
l

f ,/L

i,

l... Und ausge§ogen schl
1Lfialbeh.:
Trc 1ebcnd,igen Leib
_ da8 du §trafe<zatrls
Chorftib,r.:

Ctrgrftihr.T

Der groBe
ers(ind,enr si.e si

_r In Drnkel

d,en keii-er bege}rrt!

,r

epp ích dich hinab - .1

l

n die Untervelt,
fiir der Líutter Not!

e§ ford,ert Rechen chaft -
die Mcnschen,
er d,ie Schuld!

Orest náhcrn):
r 3rd,e;enpféingt c
cn Auges vertnr

ll,

Illu",,

/r,

>,r-/-"

i*
ő-r4)

.<
-o"i-/-|-
'n a-y''l,n Z*

}4.í
-21ní c{ tril+l

l

\
I

du

,t^flrí
"y'' ,?,rá.*,



ű,n*;)
*oL7. &á)*:k4í Drnenítlen VII

9rest(Tyenclet: sícb, d,en Ctror ry) z

Des treítten§ §cbule'bat dcr Reinheit Brauch
rrrj.ch streng ge3-ebit: ich weíBr wo Red,en gílt,
wo Schweigen wa].ten nuB. Eier hat nein líerr
.uad. weiser lehrer nir d,en Mund. gel-öst.
!ái.ngst íst das ELut vegrar,rch,t von meiner Eand,,
d,er Tluch, des Mutte:morcted 19l e"tilgt,
dcn fríschen 3teck ba,t Phoibós' reiner Herd,
in §tihneblut des Effi* arrpgelbbc}tt.
TIie soJ-l- ich alle záhlen, _d,eren Gast
1ch war und díe keín Eluch noch Schad,en traf !

§o nrft mein reiner Muntl rurd, reiner sj-nn
die }Ierrin d,ieses larrds, Athena, aíL
un 1hre Ellfe. Ohne Speer gewinnt sie nich
fi'it ueinen Argos und den 3arrzen Volk

ll{
zu treuem &rnd fíir Jetzt und al-le ZeLt.
Uncl ob sie felrr 1n libyschen eeflld,
ob si-e, ein kítbner 3[ihr€r, wie ein Mátrn

"uf Prriaeras Feld, g'bblotei,|,|rEoreu hölt
gin Gott arrs weiter Fenre uflsren Buf.l
§io konmt und ]-ödt uich arrs der schweren Not.

ilr"r/n



!/{u Drrnenid,en VIIr

Ir§qe nich, lrihrtter, o N

r@

Über den Opfer töne ilas l1e
Lied tler Betö&lrgrIr.iea aer
T,ied d,er Zerrüttung, I

Sang der Gelster d,er Rache.
tried, d,as dieh bindet, I,ied
tried, d.as die Menschen vetz

(1. str. 1321-713\

iv4,l
§i_eherfi e", Ieto §obrrjninnt nir die litrren hinweg,
rzubt hir das flieheirde_i?ilcl aus d,en Hárrdcn,
d,en Manrr, der die Mutter temord,et,
reíf zut Zab,lung des B]-utes !

l

d,l
Verwirnrng,

ofine lJe]-er,
ehrt. |rr"$

+Je.
q, i.-á.

lrt'Zn.{I* áÍ,"
/,, > /
lqb / é4-!

,kL />,c/

2 .Ila].bch. :

Melne Würde trag eit frtihesten Tagen,
d,och ferrre le von Kreise der Götter,
arr rneinern bleib ich al].ein.
Ters ull§ Seste und wéi8e Gewárrder.

.L]-le: Háuser zu stürzen wurd,e mein tros.

Alle:

;roüogv otuTgp}v

) ,rí/*^
- 

^**qr|-.l) dnogcfveo$a9 öeöóxpxqvl (- SSl

( 2. str. 3149-759'

Il
§Iervr sqhleichender Mord, ej-genes Blut vergíe8t, ?€, da Jas ich arlch den §@l§93r,
röte ihn w,iedef hlt seinen Blutt

(1. Stas. ,3irüeitg. l3O7-5O9 ^ 
z't'

L*,. zéá
1La-.u.* z -/%Z

pÓptrJpes Ópsa} rotog $a,voüolv
Topqy }yuópeuo, y npőxrgp.e§ cíllgtos
a.útQ re}réwg égdvppg,.|0ri) 

3

-L

'Vb+--.-'c..z-.^ T
,/Haá

(á*Z"c E "r.--)

j^/
L0

;].,.'.i§i{tffi



E:o/ ftn

1.Halbch. , (341)

Alle:

1.Halbch. :

ö{6ou 6'
,f tgxópevo,
V fpretépa 1

opoi
A]-]-e:

3b0l3
Errueniden IX

1 rct& 1§5 p r,vú$ogo Lv, &t
g é9óöo9E pe).a,velpoouv ö

í'énr.g$óvo 9E noö{5.

p.CIa y&p v&^ opévo

tef- 14
(1.§tr. : 12L-337)

p6tE p, d t, ' üt gx,teE, r!

pdte p Iú.E , , óIqlp1o r. xc,} öe ö.gpxóo gv

,,o9u.iÍ, x}.§S' .'iO l+toÉ rdp I-
u ís p ' &t gpgv t ú$po r,,

t{vö ' &9c !p9{pE v9§

ntQxo,, 1.tgtpQov ö-
yv1.opo xrjpugv góvog . !7t ,-

,/

Érrt öts tQ tq$upévrar

t{öe pd^g§, nqpaxond,
,tgpo,gopd qp. voöqlóE , i

, üpno§ éE '§p 9vú9v,

érrA"*--)'{ ,:í.fa)-u

(ffill l

2

*áF

\,i. 
ö{op ugg gpevQv , !vőo- _ ot. l r2 e

2.Halbch.: t"ttxTos, o,}ouó BpotoiE, 3t? l'Í:rrr., 3+g_35g)

\

1r.lvopéva!.ot Xdxp tóöe gqpi xexp{v$au, ( bsl )

{$avdrqlv ö' dnélegv xépos, od6é ríE Qctl
ouvöa ítr,rp peráxo 9v9E,
nglleúxr4v öts ndn}.rp-" d,nópolpo§ őx}.poos étrjx$nv .3 qr / L/

F3#rí4119: 
ögpótqrv yöp elhópgv

{votpond5. {to,v "Ap?E
t 9$ooö5 Qv 9 lXov ő).Q,

{rrr tóv, Q, 6 gópeyo g

xpgttpöv §v$' ópolo pag-
poEpev ú9' o$pot96 véog . 4O7

'1sa,/
(,.str, z J68- .7

J

dvöp6v ra} pd^' ún' a[$épr. ogpvai
lPO t l

pxn- V
4.t.t I rt .

/J"á */n"/{

.ű-,tí.l' ft 4*--/

a

d,.véxcr$ey pqpuneofi.

nosagépg nqöö6 &xp{v,
ogq)rqp& rip rgvuöpópo9g

xQ}.o,. ötjogopov {"qy, hI,"| lr3 
"{(D.C!ror }rat d,en Kreis inner d,ichter um Orest geschlos§en, wej^l,,;, ,*-,,l,

vor Athen.e zurück, d,ie nun erscheint. Zugleich wird es heJ-J-.)

l
!

I



&rnenlden X

dle den und orest

.lr^o.1-/ir-/ ao.*.
anandro§ drang ein &rf zu uir,

Lz Fe1

,r|,ir,,Ytfr',

fut,tuJ,uT-

iel@,,t'

I C*"r ^itrb a*I

*L
,fu,

Atbepe 3 Pa",+r,
Fenr am §k
wo ich das
die{ sto
als beí

-|

d,er Achaep nir
zugetei{t.che egesbeu

I,eicht tnrg der fuB nieb übers Metr híerber.
lfun fiad tch frernd,e Gáste, eine Scirar,
dle kelne !\rrebt, docb. §taunen nir erweckt. -

..|er seid 1h{? Alle frag ich insgggarnf,,
d,en Frendllng, der arr neínem Bilde sitzt,
und, euchl clie keinem §taruu der Welt verwand,t,
die kelnen Menschen, kej.neiu Gotte gleichen),.-
Doch daB ein Woblgeotalter andre schnáüt, l .tLrr, .ist gegen jedes Reclt und, alle §cheu. I /

C.horftür.. {.u*uí."-/o./ ) {Lln
- .ffinr in }:rrrzero arre6Í Kind des Zeus ! 7

T/ir slnd d.ie d,üstren Kind,er, clie d,le tüacht geboren, I n/.-. tíoD,-.
d,ie ffLucbdánorrirrnen d,er ünterwelt. ,/
Tíir en rrer d,es Morde§ schuldlg ist. l

Atbene:
Und, warun Jaet lb.r nrrn auch d,iesen Llanrr? ,r_r,4fi*L_./Qlrgrfiihr.:

ffi: "at 
d,es urrtt;rnordes sich erttirrnt. /| /lt/a",u o/,/.rZ-,*..

Zwei Zeugen seúj 1cb, eínen hört 1cb,. nur,
Cb,orftilrr.: l

§o prilfe se]-bst und fEiJ.le rechten Spnrchl
AtheLe a

legt rirklich lhr d,en Streit in neirre lIarrd?
Chorfiür aaa

§ew18 Wlr
,"'\
ebrea, wen dle '|Türde ei8en.

Atbene

-

a

§o stebt 6§r lbendlíng, nun bei _üf z17 sprechen.
§ag dein Gesc}rlecbt, d,ein larrd und, el,ne Tat,
dann wehre d,iese gchweren KJ-agen, ab,
werul du iiit Glauben arr deín Ree}rt| das 3íla1
1l1ti}arnlnorst, das vor meinen }Ierdb steht.

Oregt:
Ich bin von Argoo rrnd du ]rerurst uein Haus,
kennst /r6anennon, aller Griechen Ftirst,
ttít dem du, Göttía, Troias Stad,t zerstört;

, Ar0 !a6 d,er llelrokebr farrd er seinen !od,
im eignen ilars durch meiner [íutter l,ist.
Da war ích ferne, doch íeh kam.zurück
und, schlug - 1ch st€ e8 laut - d,íe iifutter tot,
vergeltendr.wa§ mein ]-1ebstor Vater lítt.

;*l4

l,

W
,:



]:iUnenlden XI

Docb bat Apotrlo* nlt uir daran tetl,
der gtl €1a§t scbfieretes leiden prophezeltr_ 

.

weaa {cb :die gcltfilte, dte derr Mord vollbrac[t. I

I{uJl rJ.o}tte über tlilechuld, oiler §ctnrld, 
t

verbiingÉ, Tae dtir lteu: 1cb be18 9", Et. l

4&hs,
Der Fall 1gt gcbwerer., als da' ,kiű"}lan
alleln &öDnt' 1öeen.|-Setter dol 1e,\ nlebt
entscbeíöon ilítse rúbesc}rwere Tat. I

Dóch da'ntr dlesoe Tlcz{i nun aíLvertrarrtr
e:m&J. lerb eln ,gesebwoxne§ Blutget{,cht
rrnd setz es etn arr .rr" ]rrrr6reit, |,|

Ibr betde aber sorgt f,tlr Zeugen rolt,
ftir startsq Pfelter eure6. guten j9_öL _ts l

_ i-r

ry

§ab lcb üe beeten §irger auserwáhlt, u"Iíl. so &ouu 1€h rledor und, s 1 e r{,chten daln:- .' -'l
@/. tnr &Ld v€tlehrt . | -37 ( UtJ =
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.B9g3 ,rffi*gelz
grsobüttost von heut an die 11e1

- eíegt dl.esgs Tbrt,
)Eleet üoge töürche Scbuld>
/ Ááa-nrtternofr end,en líanrrís . -_

,í:dr*../)

./"a,7r'

LlILt

3r&r4}

§,

h{\ - s,tl

3

q!

tH í:T#iil'*öKttr" rbilraöen i
rrurer rrqlgF durchgtö8t C
l'reve1-6-$obns eí,ne Brttat.f

ü

bete öam un§,
9enn, golehes traf.

bábe d1 hif:
ll dee , DLke ! l|

o der ttt

§olcbe bald
er el.n §íe{b,hier

wenn
Tater,

Iempel einstiitgt.

Áueh. öer Saharraler b,at gein Eell.
'|Tern or vor -den Eerzen wacht,

(2.§tr.: 5o8-51_.

(z.Agtr.: 516:522)

haüt er_ e19 an rec\ton Orrt.
fi.fentár,,Lebrt UáOibunst_
Í&", d.er rrngef,tihrdet l9bt,
sói es fftrgor oder.§taöt,
trtige §obeu vor d,em"Bechten?

1 Í,l,r+Y,*b'

3
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Den elnen welst Cett dieses,
d,eln anderen i.gres ^i.*r

enúmrn diose $ebrb,ei-t l

3
a I

Gottloser §irtn 1st Vat,br des fiocbmuts.
Aber Eeslrnüen §irrn entstamnrt, -T-
jeden:íS6; von vlelen erf,].eht, Í,|999@a lss

J(1.§tr., 2.Astr. )
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*l 4. lgannu*t

,T

3
AL schylos/To t eno pf er/J ens I

r:ra,

I Die Y{i ed ererk

ans ilen Palast tretend ) :

Iíir @-on zum Grab,
schj.
}*i"

ckt.Das Hausihat uns 8e

de Ges chwi ster

ar,.-L,|*-

gi eBen Ia<z./ Í/. Á//.'t

iJ /- 44í

.""á,-d.ie Spencle roit klag end.err Hánd en,

sie clie Xrd,e em pf?ingt
( aus dem-ffiast tretend,

Mit verzerrtero Gesicht
z4 éLr starrd sie,auf der Treppe

sie selbst, die Königin.
yier sa}r sie zue6T?-Tíoher kan si e

. daB
z ,lgalbctror )

..l,,L*-/a

El-ektra2
==-ffi= aber nenn'| ich seinen Freund,?

3

t tlich selbst, d.arrn jeiten, der Aigisthos haBt!Clrorflibr.
Zuers

nlgk*Tt'.__ 
^^ willst. _ i{en füg, ich noch in:-nzu?

l;Tie ctu es

*$*

ftol$ihl'' 
---^'^ í,^n'l r.v, in d.er Ferne,

Derrk arr Urest, auch welul er in d,er ]



Und, nun gedenk der Schuldigen, d.ie dlesen
Und bete 1aut: ein Rácher komine über sie!

Elektra:
-Su§iT"t e§ fromn, von Göttern Raclre zu erflehn?
Chorfiihr.:

Totenopfer I1

Elektra:
Hab - er ist me'_n bester Freund.

Chorfiihr.:

Schuld wi1l gesi.ihnt s . Komm, Elek
El ek tra ( krrt-et-ri:eúet ) :

0 Toten-Hermes, Flü5elbote zwj-schen
1 sei mir ein Herold, weck die dunklen

{7und- 1a8 sie meine ifforte hören, weck
' meirtes Vaters auf und weck die Erde,
die Allgebárende und A]_lesnehmende! |

Ich flehe neinen Vater Aga.mennorr uül
0 ftihre mir 0_{9§t zurück 1ns liaus 9 d
verarmt und elend wandern wir uintler,
verlrarrft hat unsre l,,Iutter uns,
verkanft
der s
}1i e eine

sich selber arr Aigisthos, ihren zweiten Marrn,

dis ist ryle si9_ urr a"irrulr Tod{
Magd werd' ich gehalten, und, Orest

tra, geh' ants lÍerk.lZ3

Tag und Nacht,
Götter arrf

die Totenwáchter
auf , _ *^"rdAc.-z.f ,a "-á^-a_*_Erbarmen arr: ,

enn siehl,

rt"/,h?-,

Mord. vol}bracht.

l

"aec&
n^.

/í///a,
? hat nrarr áil3-Éeinen Erbe ,S"t§"l?gt.

Doch sie... si-e schlemnen, schwelgen und verprassen,
wa§ du dereinst mit vieler lvli.üR dir erwarbst-
Mein Vater, gib Orest in meirre Hand '7 

_,

und laB rnich welser als die Mutter s,eln, r ?
besonrren, rein und, ohne Falsch. - l l
Das bitte ich für uns. Den Feinden aber J
sende einen Rácher, der sie straft!

l So bete ich un{*gi
J auf dein Grab { Ihr

e8e au§ d,en Krug die Totenspende
Götter, helft !

Hilf, Jrde, hilf, Gerechtigkeit!
):

I r fra| */17 3
I 0ror(

w l den l(önig, den Herr:r "4f_Agauemnon, denr Toten.
Höre uns, Fiirst, im Schweigen des Gr
send,e tten Rácher, d,er uns erlöst,
nit den Schwert, nit den Speerr|
nit einem mord,enclen Pf ei]-. l

Grab. ll,)

t rinnen die Tráne und stöhnen die Klage, E^^e^ft qrr'rl tár4

l.ra4_
Z. h"-r(.16

J

.r*. .l
abs,

@
/ a- . -J--:- §

hrr otaO.-

k2..4
/í"/4

E].ektra:
. Da! 0 Zeus! Hört, Freunde, was

CYrorftihr.:
ch hier geí\rnden habt.

SpricJr schnell, in barrger Angst tanzt mi-r das HeTz.
Elektra:

ch sehe eine locke- auf d.ern

Cb,orfti}rr. :

E5-n Trauerrrd,er wie wir. Doch jene,
Z..,- Z %d a-,-Cr o+-/,/ f/ rz,-dQ +



Totenopfer TII

d.enen Trauer zi-ente, sind uns feind.
Elektra:

Ganz iihnlich ist die locke meinem eignen Haar. -
Ch.orftíhr. :

J*E*d 4 Wenn'
Eltektra:

I

{

s nun ein Opfer wáre von Orest? 24
Tch wagl es nicht zu glauben. Doch -

ffnung wirüen ka.nn
,Z

Tías sagst du da?

wind elt, und d.er S fi-&-Fr-toa,Á
.,

"hr"r"Yríehen

r, d. sle deir, Gebet auch ferne
g hören rnögen wle bisher. | ,a/á pZ

rhin_
();r_/ so gnádi

. Elektra:
üL
-ea,rrf

) .4a-l

V

So gnádig wie bisher? ltras meinst du, fremder Manrr?
0rest:

Du siehst vor Augen, den du dir eríleht.
Elekjra:

So weiBt du wirklich, wen ich rief?

Doch deine Not ist nielne Not, und lach'ich über dich,
darrrr lach ich auch mich selber aus.

Orest3 
,Gewí8, du, sprachst oft von Orest. | lli__^ ^Dlektra : ./ct^,:.o/ .,... r;:::r;"rr' LjY

Und warud b{n íón nuó {m Ziel der Sehnsucht arrgelarrgt?
Orest 3 fl.'ta.- /o., /.*-á9 ,

Ich bin €sl Schwdster. nch, E}ektra, bin Orest.
Elektra: {u.;ú aá- .--lu4.J I Cá*/4 ,..*-r-4

/ , ,{ glgrst?l Das kanrr nicht sein, dal ist nur eine list.or*n? Tíeh n:ir, du lachst miclr arrs in melnem GTam.
Orest:

4*,
3]ektra, //".ru )

So t:-st duís wirklich? Bíst O'restZ 
-| / /

Orest z 4t --.éá-Á, D**"_ !' # l l a,7a*
Da d{r mích slehstr' verkerrnst du nich.

-Jsrzr, mögen Recht und Stárke mit uns sein
und, Zeus, der Allgewaltige!



l Totenopfer IV

ra;\ Orest 3 ,-t t*t-ta.>-J e,Á/,<
'""h -ffi" , fu"ur, ischau du herab auf d,ieses Yíerk

-' und, sieh' Üe Kinder arr des groBen Adlers,
.&*/u,'t-..-/

V,,u*(

díe Klnder jenes Riesenvogels, der in lvlaschelvtetz
der Schlarr8e starb. /.T:rbárnnlictr sind wir arrzuschauerr,
ein Geschwisterpaaír"-dem man den Vater nalwp
und nit dera vater aueh das Haus.

aber, Agfi'Örn-Íon, ehrte dich und opferte:
enk l , wenn du uns tötest , Zeus,
wird die Heinde noch zum Himne} strecken?

d

4r

í,

iTer wird deinen Nallen nrfen, werrrr du d.as Geschlecht
d.es Adlers, deines Boten, von der Erd,e tílgst? [,

/4. t.-.--ft.--

)und ri chte uns , ('/, léhrrl.
Ctrorftihr. : fl-'.'i- zt t,L<(. /-"..á

ize
0 Kinder, Retter 1hr des váterlichen Herds,
seid sti11, ihr lieben, daB euch niemarrd hört
und, d,em Tyrannen Nachricht gíbt !

0rest:
Sei unbesorgt! Der máchtig-groBe §pruch Apol1s
wird niemals nich verraten. Er befalll nrir ja,
Gefahr und'Not für nichts zu achten.
Klar v,erkijndetl er das los, das auf nrich wartete,
den bittren Schmerz, die Quar, die Arrgst,
werur ich die Táter nicht erschlüge: Mord um Morc],.
Der Toten Zorttl so sprach Apoll, láBt alle KrankheirÍ fu'-u
arrf den Ungetrcuen fallen, die zu derrken ist.

{, Des Gottes Spruch, d.er scir,J-imnen Prophetie,
) torant Glaubei zu.IJedochri,eset zt j.ch glairbt' es nicht:

dj_e Tat wár' trotzdem durchzusteh'n.
denn vie]fach sind dle yilinke, die micir treiben.
Der Rat Apolls zu allererst, zum zweiten dann B
des Vaters firrchtbar sehweres leid,, ',,

die eigne Armut des Verbarrnten auch
.Dies alles, !'reunde, 1á8t es micE- nicht duld,en,
|aan dle Btirger, d,ie berii}rntesten der Menschen,

ffi:fiJii-3i;.]árger 
noch den beiden T[eibern t /óí"*á^^í

Darum sei hilfreich, Zeus,
die Tiefgefallenerr, empor!^

1"



Totenopfer V

I1 Racheschwur und Rach etat Orests

l
|cnor( cglsj§t g1!png) :---TEr 

SwilEgen Moiren,
den Víillen des Zeus, íhr bringt ihn zurrr Ztel,
auf dem Y,/ege des Rechts. |UnO _}tou selbst
verkiindct es ]-aut : .éár,,r {;ab"^Í**ir,/
Den lTorten iles Hasses arrtworten wied'er
\Torte voll HaB"
Dem Schlage des Mörders
folgt siihnend. ein zwelter,
ein tödlicher Schlag:
Yrler 8&t, müB leideni //a.á*,,

sp,..§.) ,nő l 3*
SÓ wiri esfaer d,reifache, uralte

0rest:
-W6" ! Herrscher ihr in Totenreich

/íc

T

seht doch, ihr tr'Iüche, Gei-sterflüche, seht,
wi-e ganz ver]-oren ist,
was übrig blíeb aus Argosl Haus.
Denn ehrloB sind. wir, heimatlos, verbarrnt. 

I

Vlohin, Zeus Vater, geht unser líeg?
)

E1ektra:

E.*rÁ ,arzo,{ fa*"{. {,r*_*
,

b*"h=""* e8en,
J

\iíehel Die Feindin, di§_jfutter
klagelos hat sie gewagt,
ohne Trauer uncl ohne Geleit,
d.en toten Fllrsterl zu bestatten.

&or:
Doch vor clen Begrábnis
wei-8t du auch dies? -

lzerstückelten sie seln

./ro, l S
i l, (4-íJ)

ií,off- í*^
all; |\

o
bámlichrwehe9 ist Ag

Elektra: -/élű* weíút dujetzt
esinne dich! Denk d,och,
end, sein Ende war.

arneúnorr gestorben.
á&/r,^-í

í Bnrder
l /,rrl S
V*u e1

ilie vol1e líatrrheit.

&etehrt aber haben sie mich,
verstoBen von Haus, fer:rab vora Herde, w-ie einen
Unter Trárren hab}'ich nein leben verbracht,,,,
lTas kiimnert es s'ié, wie es um mich stand', ILl- *t_

Orest: 
^ 

.t
-ióh nrie dich, Vater, stehe uns bei!
nlektra: 

^ 
p

Sieh', Váter, die Triinen und hÍ}f deinen Kinöcrn!
O_rest: *--E3f,stöBt arrf Tod una nóbrrt arrf Recht.

Hund' 
,r, l +t

/6{4s)

l,farÁ
j

E]-ektra:
Schel&t un§, Götter, d,en Si&r

Orest: 0 heilige 3rde, sende den Vater a:rs licht!
V

^íz,a,4ón. r+tr^r (N //,"". ) .-L



Totenopfer VI

l Clror:

Schickt diesen Kindern gütige Hi1
fiihrt sic, fiihrt sie zum Sieg!

0resj: l;., &^*

Doch arrs Y{erk !

Á,{4áÁ

&r,.,.- 2.././

/" (-

/
-+

-->/--
i artvkt Zurzt<2,z,".--.*

-- 
-tspreclrcnd,

tlr.42,ál. <:. ,7--
/7O / 3t

€/-^?0r

so dröhne vereint un§re schar ilen Ruf:
i{öre uns ! Steigc hei auf !

}tl}f, König, 8e8en den Feind!
Mein Herz erzittert voxn schwcren Schrei . h'4
Hört die Beschwörrrng, ihr Geister der íief{,
heílt díeses Hauses schwárend.e V{unde!

fe,

|u/,4,
nun

Elektra, geh| hinein und sorg' dafür,
daB sich inr Hause alles, mej-nen Plan en
fügt. Thr arrd eren, schweigt !

tra Irin I
e1

ű(É)
ülor( )4,1

Y ,r/*.
I Zr*

Schwarüend, bebt d,er
Das Schicksal schmie 1ágen
das Schwert, fiürt ins Haus zurűck
dcn Sohn Agamemnons, ]-áBt cndlich siihnen
des alten Blr-rtes Frevelta

Orest ( zurtickÉ'ehrend ) :
Sagt mir noch eines: ich begreife nicht, \

weshalb die Mutter diese Grabesweihn gebot.
Sie ehrt eiir Opfer, Cas si_e tödlich schlug?
Die rei_chste Gabe für vergo8nes B]-ut
ist eitJ-e Mtihe, jed.en steht dies fest.

Ctrorflilrr . : {'fa t a>,<. )-Tct, ka:rn dir's deűten. Hör;: Sie hat getráunt,
tr\rrcht vor Gespenstern hat sie arrfgeschreckt.

re

Bod"cn dcs Rqchts.
_p/ga-u<*-z+r.det m]-t ea.Í4en-en Dcn

I

_(.

1zrí

Dr kerrnst d.en Trarrm?
CYrorfii}rr.:

§ie glarrbte, elnen .D_"a"hg* z, gebáren. 'l
Sie trug íhn, vrie sie sa6te, als ihr Kind,
in Windeln cingehüllt, auf ihren Arnn-

Dem Drachen boi sie ihre Brust, \ (
ein schwarzer Blutstrom go8 sich in dj-e Milch.

befatrl uns zj_tterrrd darrn, das Opfer zu-bereiten.J'

eL

9rest:- Ich aber flets| d.as Grab des Vaters, flehl dj-e ry an,
daB dieser Traum mir in Erfüllung geht.
Der Drache bin ich selbst, und wíe cin Drachu, ^r,
Werde ich sie töten, und der Traun wird watrr.|z'í

(tritt zum Tore,hi$),' /Ur..Í,-,Í, rá*- , t)*,o,-" ,'
Ár*.- - 

' -H; 
i 

"á;a";-, 
W"rldlörst du nicht?'

, ., Ist keiner drinnen? He! Ist nienrarrd derrn irn Haus? l

4'4.'1D"" Wáchter erscheint in der Totröffnung. )- Melile deineil Herrrr, ich bráchte l{euigkeiten,



Totenopfer VIT

doch beeile dich! Es komme einer, der zu reden hat,
d.ie Frau vicibleicht, d,och besser noch der Marrn!
Da spricht rnarr offen und kommt schnell zum Ziel.

IQytaimcstra( erscheint anstclle d,es Tttáchters ) :

Sag, Frcmdling, was du willst,
dcnn al}es, was du brauchst, hat dieses Haus bcreit.
Bed,arfst du eines Rats, der ll[ánnersache ist,
so ruf I ich dir Aisísth herbei.
Zunáchst erz'áhl mir aber, wer du bist!

0rest:
Aus Phokis stamne ich. Belastet mit Gedanken,
Sorgen des Gescháfts, kam ich nach Argos.
Unterwegs sprach nlch ein Unbekannter arr,
ein land,sma.r]n, Stro o§ der mir befahl:
Yíerrrr d,u in Argos bistl so sprach eTr gehe
zvl d,en !}tern des Orest und rnelde iir.nen, .daBihr Sohn 8estorben sei. VergiB es nj-cht ! 

|
Und, frage ar1 oT sie iirn überf|iJrren wollen
oder ob er bleiben so]_l.
Ein ]-]rzknrg birgt dic Á.sche . ITir beweiriten ihn.

Zi/ z1- ül,-ri

űvy' ,r--

l

Klytaim.:

Dr heilige Drde, du heiliges Grab,
geschi-chtet über den lej-chnaio des Königs!
Jetzt höret, jetzt híJ-f! Der Trug wird, ges
Den T,treg aber weist ein Gott in der Nacht.

lu

E, "r"=i#;|Í# ffiffi{rk-rj. clrt et ni ch aoi*l'/eh,
0 Eluch des Hauses, alles sichst du"
fu tríffst nit dem Pfeil aus d,eia ilinterhalt.
A11 meiner tr'beunde hast du nich, die Miihbelad,cne,
beraubt. Nun nimmst du mir Orestes,
der so glücklich schien, d,en Sohn,
d,ie Jubefstimme und die Hoffnung,
die nun ausgelöscht.

Orest. (árfrfu-)
./

!7ie §§rne, hátte ic}r dem stolzen Hause
als gutcr Gastfreund ej_ne Botschaft überbrac}rt,
d,ie eueh erfreute. Gott]os aber schien es mir3 '--
ich

I(lytaim.
bráche wollt I ich euch bclügen.

Sei 8, nicht weniger wil-| kommen
sein, wei1 du dic Y/ahrheit sprachst.
Die gleiche Botschaft hátte sonst ein arrderer gebracht.

t, Diener, ftihrt den Gast in's Herrerüaus,
auch seine Diener und Gefáhrten.

/d474

laBt sie dort finden, wa§ ihr leib bedarf_lrl
lTir aber werd,en d,eine Botschaft unserem l{errn verktinden
und gerncrryr,.T}t, dcir Freundcn sehr gcnau beratentj 

+wa§ uns {rait(Áua.n eincr arrderen Scite &b, Orest
,ail"i:" Palast ) (^ó.váO rq**Í, acnZi,oo-dl,,z:.a.-u., ./

/a4.4 á24-r.
chmíedet.

1
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Ámme:
So schnell es geht, befahl d-íc Königin,
so]-l ich Algisthos holen, cilig komme cTr
um noch genauer das Gehörte zu veTrlehmen.

,Űrl'.o.,.t,il_ V,Ieh, die Arge! Vor der Dienerschaft verbirgt sie sich,',c'J'l4a 
3eoocir im Innern ]_acht sie larrt und ncnntis Triunph" i
Wie wird slch erst Áigisthos freun,
víenn er die schlimme Botschaft hört. I

Ich Arne! Achfdas a}te leid hat mich schon
schwer genug bedréüngt. Jedoch ich trug es.
Dieses nun bricht nir das llerz.
Orest, mein Kind, mein Sorgenkind,
das ich von selner i\lutter einst enpfing,
und d.as ich aufzog unter vicler Miü,
ist tot nun, d,anJcte übel, wa§ ich ]-itt.

Chgrfjür. :- Wj_e aber sol} Aigisthos kommen? Yías befaLrl sie dir?
Ámme:

Tás meinst du, w i e er kommo,n sol1? Sprich deutlicher!
Ctrorfiihr.:- -0b er allein kornmt, mein i_ch, oder nlt Beglci_tern?
Anne

líit scinen lr/achen sollt er kommen, sagte §ie.
Ch,orfiihr. :

.b,r.-^

",L Ha.J
/,/,

7, Das, m

( lrrui,
i da.mit

L Das ri
Amme:

Z/*

erke wohl, darfst du i}un nicht erzáLllen.
l s&8 ihn, und unbegleitet soll er natrr,
marri furchtlos nnit ihin sprechen kilnn.
cht| ihnr aus, so schnell es geht r[und, freue dich!

I

-To schlimne ldachrícht... und du jubelst noch?
§]nql!!{hr. :

Gehl schnell unit fiüre aus, was rrarr dir sagt!
Ich weiB, daB Zeus das Böse: wcndorr wird.

Amme:
§og eh| ich denn und. traue 3
0 mein Orestll (ab

3L |moúuae,*) l
fu/é{r..á./.Ins .ndch 'dcr l,eid- tlQ/fuo4fiird, nun das Kind

Tt Gib seinen lauf d

) H
en eingesp
, d.as l{aí s
as Ma3, das MaQ gib íhn, o Zeust

a

J-

T

Iio Gleiclrk}arrg dcr Ordnung Iasse ihn siegen!
Der Fluch des HauF6{,?"I_u1l1t:. Ivlord,, fi,t"/^a.eT zeuge nicht fort .l 4<Ű (243) /r7 J
Sei furchtlos, sei frej_, mein Sohni
Ktihír crgreife d ein Tíerk !

l, Rette d.ie Toten, rette
Atrs stratrlend,em Auge 1
im Drrüel der Nacht! l

l

die lebend
euchte die

J3

e[r Kind!
lbeiheit ->

--/
-L

(fo^.r-)
&aLí ,',

4r/ 3i



Totcnopíer rX
Aigi sth:

Ich komnc eilig, vtle marr mir gesa6t.
Die FrendenrhieB c§, háttcn eine Botschaft nir gebraght.
Iüicht sehr .erfrcu]-ich klang sie uns: Orcst sei tot. I

Ein neues blutbeflecktcs lcid für unser l{aus,
das noch art alteir lciden krankt

des Weibes, lüge, die d.ie Angst gebar. 
{

t?a--,.//ő"*rl^,
ragen, r í

r
und sich vergangnen ilords gat, zu erinnern vlei8.
Sagt, ist es wirklich walrr? | Ur_. .4
Víe]-]_u,icht ist al}cs nur Gerücht, ein Hirngc'spinst /*"/

{ío.t { mcir kcirr v
(.,úi"r( ) ob er dabei

)iáM""r/Yi;

erzug ich will den Hcrold f
ge!-íesen, ob er nur von ferrre ei_n Gerücht }

s merken.lNichts kann meincin Sif;8hBfit
e-á ,* o/

gÜrrn

1r" úg§ bleibt roir zu sagen?
Ratlos íst mein Gebet"
Tie-rindet nei-n brennend,es Herz
d,as !'íort der Entscheidung?
Gegen den doone ]_ten Feind will der gött1

á* 8anz f,lt ine bestehn? tl
?ur4z..-* Steh' ihn der Sisg jetzt zur seite! .Z/
-<=€ lárn in Palast. Klytairrrestra stürzt he rbei

Klvtaim

3 z
I t

1L(

/.tor/u,",
_, Tíers is

! l útorr:nr.
í li" ro -*/-"rrÉ_e[l glau b

t geschehen? l,/as sol1 das Geschrei? l
I

ich, töten die Lebendigen.
Klrleam. : -t/\r+- ?r/.Á. -1.j-j_Ein Rátselwort, doch icir versteht e§ gut.

Es tötet uns die gleiche list, durch die rrir
Iliörd cr wurden. Rasch r gebt mir d as Beil !

Das Bcil, nrit der:i ich ihn erschlug.
Ich kann nicht raehr zurück.

t

töten od.er fallen: eln'es ist
mit ezo en sehwert s em

Dich suche T ist tot.

gcwiB. arVt',:,_ / r*kaí
Palast):

il*r

Wir
0rest (

Orgst s 1y'..1#I -_YYas soJ.L ]-

Klytaim " s €u4ár4.ir
0 weh! Áigisthos, h_ebster, hlrr ist d,eine Kraft.

Orest;
im

Brust "_
groB !

utter !

Dr liebst ihn noch? Nun zut" du sollst
gleichen Grabe ruhn l ( Űt .'fu,fe*,{ \

Klytaim.; ..u,,rr'rr iJ*r. á*"Z 1r€?, '
Halt ein, mein Kind, und, sc}6ue diese
arr der du einstens lagst und wuchsest

.L

J e"/--"4

tun? 0 6ott ! es ist d.ie M&:
arr Apo1 , ilerrlc an deinen schwur!

Orest:
GewiB, ic}t mu8 und" kann nicht mehr zurück.

nJ/*{

ry*l
íÁ,*tr*



Totenopfer X ,," i/ü? ,/t;r"Í l
t Komia nun und. sti-rb zur Seite d,ieses Martrrs,

.|. rr,rr. hast du sehr geliebt, d,och
V dun du lieben solltest, I\Iutter, haBtest du.
Klytaim.:

Ich zog d,ich arrf. Nun nj-mt dich meínes Alters arr!
0rest: í^/(Í,^rr

In diesem Harrse?
Klytalm.: I 

tn"irro" Vatcrs FrOertrrt
I

Die Schicksalsnoira, Kind, ist schuld an aJ- lem.
Orest:

Die gleiche Moira ist auch schuld, an deínem Tod..
Klytalm.:

I{ast du nícht Arrgst vor deiner Mutter Fluch 2

0rest:
In|s Elend stieB roich üLe, die nich geboren.

Klytaim.:

4-

l ]ó

In|s Haus des Gastfreunds hab' ich dich geschickt.
Orest:

Verkauft. Verkanrft ward ich, des freien Vaters l(ind,.
Ich seháme nich, dir die Verbrechen alfzuz'áhlen.

Klytaim.:
Z'áhl si e nur auf !

l-0rest:
Doch arrch d,es Vaters Freve} nenne dann!

nr starrd. im Kampf. Di bliebst zu Haus.
K]ytaim. :

Den Mann entbehren, fállt d,en Frauen schwer.
Orest:

Des Ma.rrnes Mtüe aber ná}rrt d-ie Frau daheim.

v

Klytaim. : {,,^ flJ"a"ry, r7r)
So weiB ich, Kind, ÜaB du nich töten willst.

-
/*-
lar/í Orest l

/h-/
Á

Lnrtw(

árrél ^ror /!{
'r.,"t U4

Dr selber tötest dich" Nicht ieh.
KIvtaLm. : Vaa--Öu[irtito dich ior deiner iviutter Rach
Orest.:

Mich nrft der tote Vater zu tler Tat
Klybaín. :

§L -Lq4

2 LL,4
0 weh mir, diese Schlarrge zog ich gro8 !

Ores.!,:
C Ein guter Seher war dir deine Frrrcht im Tranrm.

2 D-r hast gennordet wider alles Recht. Stirb ebenso!
(Orest hat Klytain. in die Toröffnung getlriingt u.he[Jt. schwert)

I ctror(nach vorne stürzend.) : .,"/ G**- *a4.á-aéts
t J f,-.T-ineint brach|ins Harrs Aganennons}

,1Ptlfi{'í() "i" löwe , zwief ach von Gestalt, ' .t /9-"1'7 -?á^á
) ein zwieiacher T"U" U '

Von Gott getrieben lfiihrtnun
" d,er flüchtige Marrn aus Delphi

zu Enile, tías beschlossen igt.

\
Jrr/lrr

/uva

,-a



Totenopfer XI

IT1 §chluBszene: Ores t nach vollbrachter Tat

í7y/- ./ -.?
ffi-"rpor, nein Haus ,. ,C//á1 Egt_pchor:

Richte
richte dich auf !

larrg , al-.lzu larrge lagst du in Staub.
He]lg}rgr,

Schnel} durchschreitet das Tor
die allesvollendend,e Zeit.

, Sühnende Opfer7Íllgen den Make1 des Herds.
l9!9I: Zu . /*E/-

Schwere Ketten fie}en vom Haus:

Ll
,J,-(

Die fremde Herrschaft ist end}ich gestürzt.
\ vlir aber schauen das licht. \ lr

(Orest tritt mit den lt[ordnetz der Klytaimestrd vor.
?, Díener und|Bewaffnete aus dein Palast) fto*.- 2án_ ód)
Ore§t 3 r,rZf aa.a-Z rL ,/ cr"t/rrÍ, ,, a1,"4}. á.*

So sfnd sie nun vereint, odíe úlörder,
Aigisth und Klytaimestra, Tyrarrnen und Verschwend,er,

a,./e"./-
-.ó*-

so Pr.iiderlich im Tod wie auf dem Thron verel.nt.
)rt..>- Seht, wie'-sie Treue hie}ten ihren 1íort l fúá;-'.'

Gemeinschaft schwuren sie be1 meines Vaters Mord,,
Gemeinschaft auch j-m Tode: |beiOes ist e{fül]-t.
Ihr aber, Zeugen alter Freveltat,
seht d,i eses Tuch, seht d.as geknüpfte Garn, 7frn L4
in dem sich meines V.lters Fu8, in dem sich
seine l{arrd, verflng.
Die Sonne schau es an, die allessehende,
was ureine líutter tat, und stehe vor Gericht zur Seite mir,
bezeug' es 1aut3 er harrde}te gerecht!

d!

ru bleibt, knospet das leid.
0rest;

Tat sle es? Odcr tat sie|s nicht?
Das blutlge Kleid. bezeugt doch k}ar den l,íord,.
Der durüle Eleck stinmt nit dgru Zeitpunkt übereín.
3s ist schon larrge her uncl er ist abgeblaBt.
Ich war nicht hier, ich war verbanrrt.

&.^e+1-4 Jetzt aber bin ich d,a unil preise mich und Ela€l mich an' 
A-rr-"*'-.. frO fürchte nich vor diesem trinnen, d,as den Tod

$:"ŐÍ=irlfl;eine Tat, |das rarlze leid d"3"38ftf8t8t;.

frr. Jurchtbar hat mich d,ieser ,Sieg befleclciI tá*/nláZ
#l,%#!RJ,*.,hii*C";" ;;;.., N:ű-T
' 1 unversehrt bis zum Tod,e.

Wln 
l1,1lv(jt9glll U wJD alA.Lu !vL.\,

l



Totenopfer XTI

Gartz na}re steht d.as d,
heute und mor

s treibtních rt:l-a) LL2í
Á

(
Noch weíB ich nicht, wohin es ftürt"

i,-aZr.;.fr*-

Im lTagen si-tz ich und die Pferde relBen nnich davon.
Die ZúgeL slnd cntglitten und im Herzen sitzt die Ángs-"
und sumint ein líed und féingt zu |tanze.t nrl. I

Solarlg' Ícb noch bei Sirureá, 
"og| 

í"r, erlch, ' LLl ,.-r-,n/

j*..,
ich sollte ohne Schuld sein, wenn ich es getarr.

- lTach Delphi eill ich, suche seinen §chutz.
l* I]in Elüchtling bleib ich, lebend oder tot. lJL----,

, ,,rffi{fl;k;{lr, so hütc dcinen Mund , 
' ',49 

:í4.|3'/ffilar.l"go" ist frei, die Schlarrgerüáupter sind gura}Í IZa&lo) 1- d Ores-t z ,--L7v-líe+ft. ,ílo.há-,' E.:ra. **f.o"a.4*t t

lt l t Atr, we]-che \,íeibef s_eh' ich dort,
rlrrprl , in schwarzen Kleid,!die Schlarrgenbrut im Haar, 1

k-*../r,_ l Clror:

da8 ich die Mutter gaíLz zu Recht erschlug.
Mit einere Za:rberstab beriihrte nich dér Gott,
daB ich es über rnich gcwarrn und nicht erschrak
Ihn ruf ích jetzt, er hat gesagt,

entsetzliehe Gorgonen! la8t mich flieh'n!

@leíb fest, hab keine
T{as für ein Trugbild, ,li

\, rcht l
0rest

0
Der tter wilde Hunde § pringen zuf nich zu!

C}ror:

á,rá..la.r

We*

il*./*.* 
'l'

'(0 rr--\d,íese §ihrecken sind kein Hi

.74^-.rtL,- hr*rrl
ebstes l(indr_ erschríeckt dích so?

Bezwinge díC6)| 
"q 

&%)
_ . EÍ,*.ai/ D,arngespinst:

@
Z{sl3

l.ffi @
,

.l.

1\l
No Blut garlz frisch al1 d,einer Harrd,.
So taumelt deine Seele hin und her.

0rest l i*n/,t'r* ?*.,/
Apo11on!
.Aus ihren

Immer neue tauchcn arrf . ..
Augen rinnt das Blut der Schuld!

Ctror: -/4*/

l:. &lí+) *rsyl

r,t{- 2

J
!|Verhei8en ist dir Reinigung. Apo11on wird d,ir beisteh'rt

or"J,-- i",i; L-, L 4z*á4 é,K) ,?.3I- Z3o

i1,/, u"z,_öí fi:fÍ;i 3 ill;)j; il:":":,""] fuH";Hi l :í#,1L -' * tI ,t<tV&(í{stlrzt scrrrei "naftor#. Díe l{ágde f.""urr| "írr*rdJ"'- 
llt

angstvoll arr de::r Hárd,en. ) '-

I
í. ?éta"lL



44

}elphi.. Di e Pvthi a vor d,elnTempe].ei
Priestenln:

zv
41

I Vorszene

-

T

ílt 3- Lf1

,n-zá/ 
J

i
i,&,La daal7-

,1
.J

Der Urpropbetln, gírt uein erst Gebet,Xrduutter Gaía.Ithelois nrf ich d,anrr,die lrbin, w"ie üarr sa€t, d,es Heíligiunsder i]utter.|üese übergab derr Ort der PhQibe.
0,]-e i-b,n zur'Gehrrt d,em Phoibos schenkte. I§o brach Apollon ei4st von Delos auf

i
,i

i
í,r
,l

'í

:!

!l



Bueniden II
0 fliehe sie und, schone deiner nícht l
-r-jJerrn j ene treiberíd?r[en irren ItrBrn l.íirbe1pfad,en über Meer und, trarrd,.sei standhaft in den Qualen d,leser J V
und, erst in'!g!!as' Mauerrr nacb,e halDort eibt es Rlchter, d,ie ich §arift

t!
en

ers gleíches Blut ,
, walte deines Antes !

,

,

F--:-*-

9 lil
Ge

,

elnes Vat
].eitsnarrn

a6d,

,

I

Tlorte §zur lJild,e gf,|lnmg1, übbbze l€enairf da8 d1 e Qual ftir ewig von
Derrrr jener Mutternord,

lcannr 3dir"fri Li l

a_

war nein Gebot.
cht

ll -2c- , ,^ i4-Lu|**J la

st über dle 3lueniden hinvlegsteigtmei.n, wenn Ánest dein HeTz bedrohtl

l

2?S ^ 324

wii}rrend Ore
/, Geaerrke
'I Dr aber'..-! Herg5ls,

(

Bewahre neinen §chü tz}lng, heg ihn gut !Zeus selber ebrt d,er Ausgesto Bnen Recb,t,wenn frrcnn Gelelt si.e zu d,en IVIenschen fii}rrtApo 11orr verachwind,et r imVo rd,ergnrnd erscheint
l[.y!Énee-i;ral

Ibr schlaft
á\".<Á 4,_J.f /aeÁ_*í,a*. Ce--f /ar"aa.

eure írri
+7o/. T3wohl? §e.l let §ehl afenVor allen and,eren Toten habt 1hr niehnit jJohn bedeckt. Denn dletiie § chnáhen nich in Eade§ immer fort.

oht?

ich selbst ersch].U8l J
.'

i

í
.1

,l

ich selbé} von denr §ohn erlit t,t von all d,en Gkjttern kei.ner nir.se Tili.r,nd,en mlt der §ee].e Blickderrrr eure áugen sind in §chlafe hel].tOrest ist fort, ents prun8en w:Le ein Reh,uit lcichten §atz au§ schon gestellten §etz ,und lieB euch nur die §€h€J}d e und, den Slqtt;ryracht, ibr &ötttna en, d,er Unterwoltl

l ( aer.
Hört Klytaírnestrat Ií
Qror der },hneniden seufzt auf ) ű*a.

ört lhr Schattenbi].al!
Ja, seufzt nur ,do cb der Töter ist §chon relt.-Denn er hat Freunde, seine },lutter nícht l(Scufzen)

Doch. was
Oas |racn
Seht'díe

íhl#:',un
.i'J {", Hűry d,er wild,en

a

( ctror áchzt danrr: )
-F.

,.

l zq ftlf) tr6l *i

'?t-o

3z}
l*,íiá

Ihr schlaft und sch1 dt, P/..* ,.//
euch rilhrt nicb,t, wa§ geschab 

' ! á*r,tkonnt, der die se üutter schl[8.
*/á.." ,/Lnund Mühsal l alt e§ Zweigespanrr

Dracb,en 1etzte Kraft geliihnt?
Jho.r.; IoBd lagé.},c,Bé )rdpé
§]gt4r"stra: 14.á

9otíío9, (''Pack an... pa8 €uft'' )

}.Ias treibt íhr? Müd,igkelt !I(ein Schlaf bet betraf!Mein strenges Tadela scbneid e euch ins Eerzlrend, der Qror inner 1arrter ö cbzt und aufs chreít: )

4.ra*-/, \
..A3f! leíwingt die
aube, wa8 uns hier

!,&í...#,.ctri
vdraehrt

Ckt ihm euren blutgen §egelrind1hn nit d,em Fguer eure§ Hauchs l

ó

ttei Jagd,!

í weijr

l;rs tícken mu8' j-bn ,d:les e zwe

|1
30 G23) zqo I3

§o_sI



D\rneniden I1I
(K}ytaimestra verscbwlndetres wird heJ.ler, Chor regt sich und. mumelt)

chorfiihrerin:
épeyp't élelpe xa} oü t{vöiévü öt o{.
eűöe gE ; d,v loto9 4{noXgur Cogo ' űny9v,
töq4re$' , € ! í L to{öe gpo 9p úor; poTF: l

nő,pqor t_.y6§ öppo^öv np9o6paxe !v a lpdtr4v
).oorlpÖv d,pópevov {voE Éxe } v. | 34c

larrt):
@r\

,láorrá',fstehenö, sehr scbnell und

sía
8sr) tíó

ásúűt

, kf,t-
lrEvl foílog. (l.Parodos 11. §tr. z L47-149)

-T

! pdtpv éy6. I 3.ra /ss? ) 3oo

lőrolr| &gqprgv xax{v,
T

J,í4- 5h§ J

í S' ó ,góp,

OS. l ,/ /{rr,o

( aÁ,lvi
a

?rln,*'F' er\

r. $eo1a, a
(.2.Astr. : ]-64-1?0 )

)r.é9v. govg)ruP! $póvgv

-
-l-{.*ű/'

,-4 hr"''W

sou f 3
/a...--*_ .'

tóxlgrgg, 
I

Wvl l

-' I 
qr- -+

| ,i 33í _344

,tEpi nóög
l 2.Ha}bch.l

i fiEpl x&pq
( A1]-e3

.-l.fa"4

9§oT úrp ót pévT lg Qv p rdopa,t 1,
(5.§tr.: 1?1-].74)

*. lnapi vópgy $eQv PpótEa p|v tí
\Y naXa lT,Fveis 6l Mo ípqE g$ íogE;

uxöv élpdvo,r i ar)r{oouío§ l oü

(übersetzungs
r}r-f ,'r T,le

iu,
wi

Drei 3. lW
Clrorf . c 0

4
arrfl weck drf, d,u diese d,a, ctichl

th].áfet noch? Auf, w:lrf
müssen sehen, ob die Stinme l
, §chwestem, welcher Sch].ag rrns!

tl

Scb].rrnner fort !

werer §chlag, und alles nun
D"rei E. : Din grarr§aner Strcich traf ung, unertrág].1cb Ütrel t

d ist fort und leer let er Netz:Das
Vom

A]-]-e:
§chlaf bezwungeu, lieB ich Fang.



Álle; Jtingere 6ötter
unfl wlder a].}

]..Hch.: an 3tr8e
Z.Hch.: und oben au
Alle: tráEt a].s

wonít ihn
Al].e: Von selber ha

von selber d,i

ihr cottverha8t
§tp}
en?i

verrát guch. lSolche

E\rnenlden IV
chen gewaltsan

Recht. Den, blutbesprengten §itz,

vo11e spur detr
d,er-Mörd,ei.

Brde l{abel,eekt
heute der hreillge eher den elgenen Herd,,heíllge f,;rmmg3 befl eckt.

Mehr als Cöt §ebot ehrt er üie Menschenura]-te Moiren vernichtend, )

§

99

t

t,

Apollon (aer bein letzten Aufschrei d,er Drnenid,en arrs denerscbtenen ist):
Ilinarrs, hi,naus arrs dlesen Tenpelraum!YerlaBt in 811e den Orakelh erd,,sonst schwirrt von nelner goldenen Bogenschnurdíe woiBe Flügelsch1 arrge und vor Schnerzverströmt ihr schwar zen §charrn von Menschonblu

IIíntergnrnd

7 = r$&.,ff 7,u)
:)

a+4-1.<

(
speit Klunpen , die ihr aus d,en lei sogt. l /*áwáhrend, sicb d,íe E\rnenid,en d,er §}las wo].lt 1hr hier? Geht dorthin, wo man köpft;wo nan verstíinmelt, steinl8t, wo arn Pfahldie Opfer kláglieh etzt,nach welehen trte

stöhnen2-fitirt ihr j
?t, ouer Sehnen geh
§cbon dle MiBgestal
wesen wob,nen nichtin Tenpeln, d1 e ihr Hand,werk nur besc}rnutzt. i

l Chorf.(sich au§ d,en Kreis ].ösend, und vortretend):
ApoJ. 1on, hör auch rrnser Gegenwort:,du trágst nicbt halbe Schuld arr d,leser tatnein, volle Scbu}d , du hast sic garrz _volIbracht!Dein §e spnrclr befatrl den Mutternord,.

i Befatrl dcs
l C}rorf. : _

-- 

JJaJu natrns
Apo].lon:

-

Vaters Rachel utld, niJ_§echtl
t du diesen Blutbefleckten arrf!

)l -.-L -. / ,

r !'e e {,a,*(1
i

iuT

Apc.LLon

-

on:

Und
.Q9€.s3"

eine Frau,
fiel ja nich

,\

t Zur Slilggrg 1ud ich ihn in d,leseg llaus.lClrorf.:*

- 

l,oci', soin oeleite hast du schwer beschinpft.Apo11on3 YY"'lv'

l iToil eure Ná.be d,i.esen Ort nicht fronnt. 
Il ghorf.:fr 

M,tjsgiü.der treiben lrir von Haus.Apollon:
die ibren Marrn erschlágt?
t von blutsvertarrdter Harrd,.\-- l a--p*-

So ist tl
den Hera ,'h,!U"

Apo
er Ehebnrnd, von euch verachtet, 

IstiTEEt und d,en Zeus Ú"".iutit, 
l

lQ-t "4..*,1Á



Errnenitlen V

l ctrorf

Apo]-lonl
Nie ]-assen rir das OpfeT ous d,er lland,.

lchorf., 'o 
jagt íhn nur, ihr jagt euch selber nlt!

- 
Dein Red,en schmáJert un§e-T hohes Aat.Apollonl

í ror{., '"o 
uáhn es nlcht gesche*t, das hohe Ant! llr

Man we18 , w:ie nah du stehst an Thron d,es Zeus.

tc--.7.-

\l/

"ae/-t/ru2
(wáhrend

líich aber nrft vefgoBnes lfiutterblutzum Rachcwerk zur J auf e§ene§ langsan dunkl er

-,t L4/? 
^

!íann. IU í (rri) 3+t- jqol,

.ű|,1' ,6*úA Z. "/4 z


